
n n n  SN-FACHPRESSE HAMBURG

Haustex-Star
2025

Die besten
Fachgeschäfte
Konzepte 
Marketing-Ideen  
Events

Betten-
Fachhändler
des Jahres

2025

HAUSTEX

HAUSTEX

SAVE
THE
DATE

FRANKFURT / MAIN
13. – 16. 1.2026

77
20

9_
H

T_
A

Z_
ST

D
_B

TH
_H

ei
m

te
x_

21
0x

27
5 

• 
12

5x
20

8 
m

m
 •

 P
S

O
 C

oa
te

d 
V

3 
• 

C
M

Y
K

 •
 lr

 | 

https://heimtextil.messefrankfurt.com/frankfurt/de.html


12	 HAUSTEX STAR 2025 haustexmagazin.de

Kay und Tim Heintzen (v.l.) haben das
Bettenhaus Uwe Heintzen von ihrem 
Vater übernommen.

KATEGORIE

VORBILDLICHER 
UMBAU 

FACHGESCHÄFT

Das Bettenhaus Uwe Heintzen ist mit insgesamt drei Filialen seit 1981 in Oldenburg und Bremen etabliert. 

Eine Modernisierung der Niederlassung im Famila Einkaufsland Wechloy in Oldenburg war bereits seit 

2019 geplant – und wurde nun mit Bravour umgesetzt.

Einladend, großzügig und mit 
viel Liebe zum Detail gestaltet

Bettenhaus Heintzen, Oldenburg

„Das Resultat des Innenausbaus sind moder-
ne und funktionell gestaltete Räume, die den 
guten Geschmack des Chefs widerspiegeln.“ 
So schrieb die Haustex 1981 über das von Uwe 
Heintzen neu eröffnete Fachgeschäft in Ol-
denburg. 43 Jahre später gilt dieser Satz auch 
für den jüngsten Ladenumbau des Bettenhau-
ses. Nur dass es heute zwei Chefs sind: Geleitet 
wird das Unternehmen mittlerweile von zwei 
der drei Söhne des Gründers, Tim und Kay 
Heintzen. Und natürlich haben sich die La-
denbaustandards seither geändert. Kay Heint-
zen erinnert sich noch gut: „Alles war damals 
viel holziger und kleinteiliger. Herstellerstu-
dios waren schwer in Mode, außerdem wurde 
viel mit Aufstellern und Bannern gearbeitet.“

Davon ist in den drei Heintzen-Niederlas-
sungen in Oldenburg und Bremen längst 
keine Spur mehr zu sehen. Die gerade um-
gebaute Fläche im Familia Einkaufsland 

Wechloy punktet mit klaren Strukturen und 
einer einladenden, aufgeräumten Optik. 
„Nach dem letzten Umbau von 2007 war es 
mal wieder an der Zeit für eine Modernisie-
rung. Die Pläne dafür hatten wir bereits An-
fang 2019 in Zusammenarbeit mit der Innen-
architektin Susanne Höhn erstellt und nun 
endlich mit Handwerkern aus der Region 
umgesetzt“, berichtet Kay Heintzen. Doch die 
Corona-Pandemie und die Verunsicherung 
sowie Materialengpässe durch den Ukraine-
krieg verschoben den Umbautermin immer 
weiter nach hinten. Im Sommer 2024 war es 
endlich soweit: Nach einem erfolgreichen 
Räumungsverkauf wurde die Ladenfläche 
binnen vier Wochen unter der Leitung des 
dritten Gründer-Sohnes Jan Heintzen voll-
ständig entkernt, neu ausgebaut und kom-
plett umstrukturiert. Alle Wände, Teppiche, 
Warenträger, Ausstellungsmöbel, die Be-
leuchtung sowie der Verkaufstresen sind neu. 

An Stellwänden, die als Raumteiler dienen, werden Schlafsysteme (hier: Philrouge) gezeigt.
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Kay Heintzen: „Lediglich den Fliesenboden 
von 2007 haben wir behalten. Hier war es gut, 
dass wir damals bei der Auswahl auf zeitloses 
Design geachtet haben.“

Das Ergebnis kann sich mehr als sehen las-
sen: Die großzügige Fensterfront bietet viel 
Platz zur Präsentation und Dekoration. Der 
Tresen wurde aus dem vorderen Bereich an 
eine Seitenwand im mittleren Ladenbereich 
verlagert, sodass der Laden nun in seiner ge-
samten Breite als Verkaufsfläche wahrnehm-
bar ist. Die Sortimente sind klar voneinander 
abgegrenzt. Im vorderen Bereich, gut sicht-
bar für Frequenzkunden, die auf dem Weg 

in umliegende Geschäfte sind, befindet sich 
ein gut sortiertes Bettwäsche- und Wohnde-
ckenangebot. Die Kundinnen und Kunden 
haben eine breite Auswahl aus den aktuellen 
Kollektionen von Estella, Essenza, Fleuresse, 
Momm, Elegante, Bassetti, Kneer, Heckett 
& Lane, Joop und Marco Polo. Ein separates 
Kinderbettwäsche-Regal richtet sich an die 
vielen Familien unter den Center-Besuchern.
Dahinter werden, clever beidseitig plat-
ziert an teildurchbrochenen bzw. halbho-
hen Wänden, Bettengestelle präsentiert. 
Im hinteren Bereich können Schlafsysteme 
probegelegen werden. „Hierfür haben wir 
einen hochflorigen Teppich verlegen lassen, 

der zum Laufen auf Socken einlädt“, so Kay 
Heintzen. Das neu installierte LED-Lichtsys-
tem über der Probeliege-Fläche ist separat 
dimmbar, sodass Kundinnen und Kunden 
nicht geblendet werden und während der 
ausführlichen und fachlich versierten Bera-
tung eine angenehme Wohlfühlatmosphäre 
entsteht. Das Bettenhaus Heintzen bietet 
unter anderem Gestelle und Schlafsysteme 
von Röwa, Kirchner, Lattoflex, Dormabell, 
Philrouge, Signet, Hasena, mm Collection 
und Candy an. Abgerundet wird die Beratung 
durch das Dormabell-Messsystem.

Auf der anderen Seite des Ladens befindet 
sich die gut strukturierte, durch die Hängung 
und einen beleuchteten Präsentationstisch 
zum Anschauen und Anfassen einladende 
Bettwarenabteilung. Hier werden neben Kis-
sen und Zudecken von Dormabell, Traumina 
und Centa-Star die Modelle der Eigenmarke 
Daunen Manufaktur in Szene gesetzt. Hierfür 
werden regionale Federn und Daunen ver-
arbeitet und im eigenen Nähatelier auch in 
Wunschmaßen gefertigt. Die Handwerklich-
keit und Authentizität dieses Angebots 

Einladend: Die Glasfront bietet auf voller Breite Platz zur Warenpräsentation.

Der VW Käfer im Heintzen-Gelb ist ein 
wunderbares Marketing-Instrument.

Direkt im Eingangsbereich
gibt es Inspiration, die

Lust auf Impulskäufe macht.
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wird durch die ausgestellten Daunenquali-
täten sowie die integrierten Monitore unter-
strichen, auf denen ein Film über die Herstel-
lung der Waren gezeigt wird.

Thematisch passend angeschlossen befin-
det sich dahinter, auch direkt aus der Mall 
einsehbar durch eine Glaswand und gute 
Beleuchtung, ein Nähplatz sowie die haus-
eigene Lorch Maschine. Letztere wurde im 
Zuge der Renovierung in einer neuen Farbe 
foliert, um sich gut in das neue Look & Feel 
zu integrieren.

So ist es den Heintzens gelungen, ein abso-
lut zeitgemäßes und modernes Ambiente 
zu schaffen, ohne dabei die handwerklichen 
Aspekte sowie die Verwurzelung in der Regi-
on außer Acht zu lassen. Für Letztere spricht 
auch, dass das Unternehmenslogo – eine sti-
lisierte gelbe Bettseite mit dem kompletten 
Namen des Gründers – in 43 Jahren nicht an-
gefasst wurde. „Wir haben mehrmals Versu-
che gemacht, das Logo zu modernisieren und 
zeitgeistiger zu machen. Und dann jedes Mal 
beschlossen, dass es genau richtig ist, wie es 
ist. Es steht für die Menschen in der Region 
seit über 40 Jahren, für fachliche Beratung 
und ein hochwertiges Angebot und so soll es 
bleiben.“

Und dann wäre da ja auch noch der alte VW 
Käfer, stilecht im Heintzen-Gelb lackiert, der 
im Marketing des Bettenhauses eine Rol-
le spielt. „1981 hatte unser Vater so einen, 
der mit der Gründung in das Firmenkapital 
überging. Wir haben vor einigen Jahren das 

gleiche Modell nachgekauft und lackieren 
lassen.“ Zuletzt war der Wagen bei der Wie-
dereröffnung Mitte August auf der Fläche 
vor dem Laden im Einsatz – Kundinnen und 
Kunden konnten raten, wie viele Kissen sich 
darin befinden und Nackenstützkissen ge-
winnen. Außerdem ziert eine große und be-
leuchtete Fotowand von dem gelben Gefährt 
auf einer Oldenburger Straße eine komplette 
Wand hinter den ausgestellten Schlafsyste-
men.

Ein stimmiges Konzept, das die Haustex Star-
Jury sowie die Kundschaft vor Ort gleicherma-
ßen überzeugt. Kay Heintzen freut sich, dass 
die umgebaute Fläche gut angenommen wird: 
„Unsere Stammkunden sind begeistert, wie 
großzügig nun alles wirkt und wie übersicht-
lich die Warengruppen präsentiert sind.“�

BETTENHAUS 
HEINTZEN
IN KÜRZE

Bettenhaus Uwe Heintzen GmbH
Famila Einkaufsland Wechloy
Posthalterweg 10
26129 Oldenburg
Tel.: 04411 – 97 00 69
Mail: info@bettenhaus-heintzen.de
www.bettenhaus-heintzen.de

Geschäftsführende Gesellschafter: 
Kay Heintzen, Tim Heintzen

Verkaufsfläche: 250 qm 
(Gesamtfläche alle Filialen: 1.400 qm)

Mitarbeiter: 28 (alle Filialen)
Verband: Bettenring

Das für den hinteren Ladenbereich
gewählte Dunkelblau strahlt Ruhe
und Wärme aus.

Neben Bettwaren gibt es ein soli-
de Auswahl an Wohndecken.

Im Bettwarenbereich liegt der Fokus auf 
der Eigenmarke Daunen Manufaktur.

Im Zuge des Umbaus hat die Lorch-
Maschine eine neue Farbe bekommen.




